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Neues vom Hund 

 

 

Superhund 

 

 

 

Der Fernsehboss spricht, flockig-munter, 

im Sender hier ist bald „Land unter“, 

nimmt vom Kokain noch ein Prise: 

„Der Superhund ist die Devise!“ 

 

„Unsere Quoten sind im Keller, 

die Miesen wachsen immer schneller,  

zündet diese Sendung nicht, 

machen wir den Sender dicht. 

 

Das <Dschungel-Camp> ist abgegrast, 

<Wetten dass> nur noch verquast, 

die Koch-Shows häng'n zum Halse raus, 

die Talk-Shows sind nur noch ein Graus. 

 

Für Quiz-Shows, auch mit Millionär 

interessiert kein Schwein sich mehr 

und wen soll an den Bildschirm löckeln, 

wenn <Heidis> dürre Models stöckeln. 

 

Her muss jetzt als Neu-Format, 

was man noch nie gesehen hat, 

laut und grell und dazu bunt: 

Deutschland sucht den Superhund. 

 

Wenn erst diese Sendung kennt 

jeder Hundefutter-Produzent, 

gibt’s Werbung satt für Millionen 

und ich kann dann schöner wohnen. 

 



 

In die Jury nehmen wir als Vamp 

'ne Tussi aus dem Dschungel-Camp 

und einen Coiffeuer mit Ambition 

für die Rosa-Rot-Fraktion. 

 

Als harter Hund, ganz unverhohlen, 

wär' mir am liebsten Dieter Bohlen, 

doch der ist leider grad nicht frei, 

ein harter Hund muss her, wie?, einerlei!“ 

 

So wurde denn mein Hund gecastet, 

der ist dabei gleich ausgerastet: 

„Ich soll arme Hunde niedermachen, 

damit die Blöden vor dem Bildschirm lachen. 

 

Für die besch-eidene Fernsehquote, 

heb' ich nicht mal eine Pfote, 

macht was Ihr wollt, doch ohne mich, 

was das Fernsehn treibt, ist widerlich. 

 

Hier wie dort in jedem Sender, 

nur Schwätzer, Blender, Geldverschwender; 

und kulturell liegt das Niveau 

noch unter meinem Hunde-Klo!“ 

 

So sprach er, und nicht ohne Grund, 

bin ich stolz auf meinem Hund; 

sind zusammen wir zu Haus 

bleibt der Bildschirm immer aus. 

 

 

 


